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 Mainz, 23.01.2014 

 

 

Antrag 1597/2010/2 zur Sitzung Stadtrat am   

 

 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Folgender Text wird als erster Absatz im Antragstext des Änderungsantrags 1597/2010/1 

hinzugefügt: 

 

„Die Vertreter der Stadt Mainz im Aufsichtsrat der Stadtwerke Mainz AG werden aufgefor-

dert, den Bau eines Kohlekraftwerks für Mainz dauerhaft abzulehnen.“  

 

 
Begründung: 
 
Nur durch einen Bindungsbeschluss für die in den Aufsichtsrat entsandten Mitglieder des 

Stadtrates kann nachhaltig gewährleistet werden, dass der Bau eines Kohlekraftwerks ver-

hindert wird. Das Nein zum Kohlekraftwerk kann nur so zum eindeutigen politischen Ver-

zicht und zum unternehmerischen Strategiewechsel werden. 

 

Die reine Ausschüttung der Gewinnrücklagen der KMW führt den Konzern hingegen in ei-

ne begrenzte Handlungsfähigkeit auch in Bezug auf die künftig angestrebte Nutzung Er-

neuerbarer Energien oder den Bau eines GuD-Kraftwerks. Über die unternehmerische Aus-

richtung im Hinblick auf die künftige Art der Energieerzeugung trifft die Auflösung der Ge-

winnrücklagen keine Aussage. 

 

Weitere Begründung erfolgt mündlich. 

 

 

 

 

Dr. Claudius Moseler 
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